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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SGV Nürnberg-Fürth 1883 : DJK Falke Nürnberg 
Freitag, 17.03.2023, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Reinhard Bluth nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste der DJK Falke Nürnberg im Match der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Süd
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam
SGV Nürnberg-Fürth 1883, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:25)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Wilmar Pfanner, der seine drei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:20.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Beim Sieg in drei Sätzen gegen Singer / Kurz zeigten Albarez /
Plettner ihren Gegnern die Grenzen auf. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Bluth / Pfanner wurden
danach Dorotynskii / Berens unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
1 gegenüber. Beim 3:0 gegen Reinhard Bluth fand Stefan Albarez indes von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. In toller Verfassung präsentierte sich Sven Plettner im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frank Singer. Grigorii
Dorotynskii bekam seinen Gegner Wilmar Pfanner beim deutlichen 6:11, 10:12, 6:11 nicht richtig in
den Griff. Unglücklich war Patrick Berens in der Partie gegen Benjamin Köhler, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SGV Nürnberg-Fürth 1883 und der DJK
Falke Nürnberg in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Albarez seinem Gegner Frank
Singer beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das
war ein souveräner Sieg. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Sven Plettner danach
gegen Reinhard Bluth. Mit nur einem Satzverlust ging Grigorii Dorotynskii gegen Benjamin Köhler
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Patrick Berens beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Wilmar Pfanner. Grigorii Dorotynskii bekam seinen Gegner Frank
Singer beim deutlichen 1:11, 2:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Auf dem falschen Fuß erwischte
Stefan Albarez seinen Gegner Benjamin Köhler beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Da
gab es nichts zu rütteln. Durch diesen Erfolg hat Albarez nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 32:1 steht. 2:3 hieß es indessen am Schluss des nächsten
Spiels, als Sven Plettner und Wilmar Pfanner sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun
folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Patrick Berens das Match gegen Reinhard Bluth mit 1:3 verlor. Damit war der 8.
Punkt für die DJK Falke Nürnberg im Kasten.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.03.2023 (22:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SGV Nürnberg-Fürth 1883 am 27.03.2023 gegen den
Post SV Nürnberg VIII um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.03.2023 gegen den TSV
Nürnberg-Fischbach IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SGV Nürnberg-Fürth 1883

Doppel: Albarez / Plettner 1:0, Dorotynskii / Berens 0:1 
Einzel: S. Albarez 3:0, S. Plettner 1:2, G. Dorotynskii 1:2, P. Berens 0:3 

 DJK Falke Nürnberg
Doppel: Singer / Kurz 0:1, Bluth / Pfanner 1:0 
Einzel: F. Singer 2:1, R. Bluth 1:2, B. Köhler 1:2, W. Pfanner 3:0


